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I e V e r i fche

Anzeigen und
Wöchentliche

Nachrichten.

45.

Montags , ven 7ttn Novber 1796.

Toncurs.
5kn Aniehung der von den Erben

der verstorbenen Äßeßorln blassen an Berend
Ohmstede sen. verkauften Oälste , des zum
Schillig , im Minser Kirchspiel belegenen
Landes , ergehet concurins credüorum et re-
trabentium und ist terminus praclusivus zur
Angabe bis zum >8- Dec. d . I . festgesctzet
worden. Wornach rc. Signatum Jever den
2ten Novemb 1786.

Aus dem Landgerichte.
Gerichtliche Proclam.

i Demnach theils auf freywilliges An¬
suchen , theils schuldenhalber folgende Lan-
dereyen Heerdsiadte Behau -ungen , als:

1 ) Folgert Hinrichs Erben Landguth im
Band , groß 664 Grasen , cum xerlioeorüz

2) Mins Eden Hillers weil Ehefrauen
Erben ^2 Matten Landes, beim Hormersiehl

8) IhstL Haoben Jansen EheftauenLand-
g«tb im . Band . Nrcnder Kirchspiel , groß
zsssGrasen, mitAubehörungen nebst 3 Gmch.
jarliche Grundheuer ; von Harm Ehlers

4) Helmrich Helmrichs Erven Haus nebst
Kitzen und etwas Gartengrund , im Later-
Sang Hieselbst ^

?) Christian Dlederich Beters und Eibe
Eden Hedlefs Eheftauen Catarina Elisabeth
4 Matten Landes , in der Wiedel,

an den Meistbietenden be^ brennender
Lerze verkaufet werden sollen , Und
Terminus hiezu auf den Mittwochen
Ven L .sten Nor . angesezet worden:
Als wird solches hiedurch zu sedermans-
Wissenschaft gebracht , und können die¬
jenige welche von besagten Stücken zu
erhandeln Willens sind , sich gedachten
Tages es Mittags um 12 Uhr aufm

hieselbst einfinden,
und der Vergantung « - Vrdnung gemäß
kaufen . Anbei werden diejenigen , wel¬
che überhaupt Befugniß - za haben glau¬
ben , der . Veräußerung des einen , oder
andern von obigen Grundstücken zu wi¬
dersprechen ebensowohl als diesenigen,
welche aus irgend einem Rechts oder
Ingroßationsgrunde Anspruch auf die
einkommendenLanfgelder machen möch¬
ten , hiemir erinnert : vaß erster « sich
vor dem Verkauf und lezcere im Fast
kein Loncursproclama immittelst ergan¬
gen , wenigstens vor Erscheinung eine»
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jede» Zahlnttgs -TekMim, gerichtlich ZU
melden haben , widrigenfalls sie hier-
nächst weiter nicht gehöret , sondern die
Raufgelser so wie sie eingekommen , an
die Impetrancen , der Subhastation
werden

'
ausbezahlet werden . Uebri-

gens haben diejenigen welche wünschen
daß eine außerordentliche Bedingung
bes Äusserung eines Grundstückes mit
in Vortrag gebracht werdet davon we¬
nigstens 8 T <rge vor dem Termins Sub-
hastationis Anzeige zu thun . Wor-
nach rc Signal . Jever den.7Dcobr . 1796.

(b . 8 .) 2lns dem Landgerichte.
2 Wann ! die Pachtjahre der hiesigen

Stadt - und dazu gehörigen drei Land - Waa.
gen , so dann des Zolles und der Winde auf
der Schlacht , um Neujahr künftigen Jah¬
res zu Ende gehn , und solche minmehro an¬
derweit verpachtet werden sollen , auch dazu
lerminus aufn Donnerstag als den >7ten
Nopbr . d. I angesetzet worden , so wird

solches hiermit bekannt gemacht , und kön.
nen die Liebhaber sich gedachten Tages , des
Morgens um 10 Uhr zu Rathhause einfinden,
die Conditionen vernehmen und nach gefallen
pachten . Signatum Jever den roten
Octobr . 1796.

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
g Zu Gerd Hknrtchs Vergantung von

Hinnen , Linnen , Kupfer , Mcßing , Tische,
Stühle , Schrancke , Frauenkleidungsstucke,
Betten und Bettgewand , und sonstige Sa¬
chen , ist terminus auf den Donnerstag als
roten dieses in dessen Behausung in der Wie-
» elscr Fuhlenriege angesetzet worden.

Signatum Jever den i . Nov . 1796.
Aus dem Landgerichte.

4 Zu wevl . Wilm Focken Vergantung
von Zinnen . Kupfer , Meßing , Manns.
Kleider auch verschiedenes Zimmergerath-
schaft und sonstigen Sachen , ist terminus
auf de« Freitag als den uten dieses in weil.
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Wilm FockeW Behausung am Wiarder alte»
Deich angesetzet worden . Signatum Jever
am 2ten Nov . 1796,

Aus dev Regierung:

Privat Sache » .

1 Bev Jürgen Bruns Jürgens sind
sogleich in Empfang zu nehmen 150 E Pu¬
pillen - Gelder Zinslich zu belegen , wer sol¬
che gebrauchen und gehörige Sichet heil stel¬
len kaun , der kam , sich bei Ihm einfinden -
und wegen die Zinsen mit Ihm darüber ac-
cordiren.

2 Es find sogleich in Empfang zu neh¬
men Ivo E , und um Lichrmes künftigen
Jahr 220 Hohenkircher Armen - Capita-
lten Zinslich zu belegen , wer solche von
einen , oder andern Capita von Nöthen
und gelegen sein mögtc , und gehörige Sicher¬
heit fielt , der kann sich bei Jürgen Bruns
Jürgens und Eibe Qnucn Haschenbnrgcr
oder bei Hr . Consistorial Pedell Wvnschcr
sich melden , und als dann mit einander
wegen Zinsen contrahjrcn.

g Ich bringe cs hierdurch in Ancrin.
nerung , daß die Dcputirkcn der Brandver-
stcheruugsgesellschaft fich am loten Novcm,
bcr des Morgens gegen io Uhr in der Witwe
Hammcrschmidts Hause versammle » wollen,
da dann vor der gemeinschaftlichen Mahlzeit
zunächst über die Wahl eines neuen Directors
nach § 9 der gedr . O , geratbschlaget , dann
die Rechnung des bisherigen Receprors . d .Hn.
Commiiuons . Raths Jürgens abgenommen
und endlich die öffentliche Ansdingung der
Receptur nach § . 6 der gedr . Ordnung und
nach den etwa noch zu bestimmenden Bedin¬
gungen veranstalret werden müßte . In Ab.
sicht der leztern werden alle diejenige welche
Lust haben mögten , diese Stelle anzunehmeu,
eingeladen . sich zu diesem Zwecke am obbe¬
stimmten Orte und zur angegebenen Zeit ein¬
zufinden . Uebrigens ist es bekanm , daß an die-

t



sein Läge! jugM
'
die etwa neUgewahlten Dü. nantenTage ans ft-eyerHaiidzu verkaufen , als

Mitten sieb durch gehörige Vollmachten bey i . 4 Matten Dreesche , welche bisher vom
derVersammlungwerden legitimiren muffen. Kaufmann Thiele benutzt , und itzo aus der
Jever den 27tcn Otte 1796. Pacht fallen , hievon werden jährlich 42 vK

Hollmann Erbheuer an die Superintendentur bezahlt.
4 Alle diejenigen welche noch etwas an 2 . Einen Garten auf der Gast ., weichen

weil. Eibe Oltmanns schuldig sind , werden der Musketier Müller itzo Feldwebel Fischer
ersucht , sich innerhalb den nächsten 14 Tage für jährlich z EofchEold in Erbheuer hat,
bey dem über des Erblassers Erben inte- wovon in jedem 20 . Jahr von 1767 an dop . '

stato weil. Christopher Ollmanns Kinder be . pelte Erbpacht erlegt wird.

Meten Vormünder , Christian Mieniets zu 3) Einen Gatten daselbst , welchen An-

Fugels , zu melden , und Zahlung zu leisten, dreas Cordes Wittwc für jährliche 3 ^ 9
weil hnan nach Ablauf dieser Zeit zur ge - sch .stn Gold in Erbheu-r hak , und wovon in
richclichenEinklagung zu schreiten keinenAn- jedem 2oste Jahr , von 1767an, doppelte
stand nehmen wird. Erbpacht bezalt wird.

5 Der größere Jeverischer Kalender 4. Einen Gatten daselbst, den der Neüter
wird Anfangs des Monars Dccembers fertig Hans Mich, Lewien fürzE r sch . 10 w. in
werden , und ist als dann bet dem Rechnungs- Erbheuer hat.
stellet Kunstenbach zu haben , das Exem- 5 . Einen Gürten daselbst , den Matths
plar auf Druckpapier zu9 sch . aufPostpapier Röben Wittwe itzo Corpora! Bergholz für
aber zu n sch . 5 w . zur Nachricht wird an- 2z -E Gold in Erbhener hat.
geZeiget » daß noch einige neue Zusätzeeilige - Zur Nachrichtdienet, daß die alle 20 Jahr
rücket werden und der Uberschuß des Er - bedungene , doppelte. Erbpacht auf Michaelis
träges den Armen zmn Besten kommen soll . iZyü zum erstenmal wiederum fälligwerden.

6 Der Kaufmann Mosborn . hat für Liebhaber können sich den n Rov . Nachm,
einigen Tagen verschiedene Gorren Perlgrau - 4 Uhr in des Franz Linz Hause einfinden . '

pe„ , Rheinschen Provencobl in Glaser und 9 A-AZ6 . sind von I . Eucken Tochter
Kannen , engl. Sempf , Macronen , neuen Vormund I . Gerdes zu Cleverns gegen hin-
Labberdan , grosse fuße Valence , bittere und laiigliche Sichcrh -it zu belegen.
Krackmandeln . Raapkuchen rc . erhalten und 10 Ich habe einegmechraunebunteKu- ^
verkauft solches gegen einen billigen Preis , he, welche 5 oder 6 Wochen vor' kömmenden
auch erwarte ehestens beste grüne und grau May zum üten male kalbet zu verkaufen, al-
holl . Erbsen. lenfalls nach Umstanden gegen eine andere zu

7 Ich bin gesonnen mein Zweytes zu vertauschen . Wtlh . H . Otten.
Schurfens belegenes Landgut so iezt von Gerd n Wl . Anton Günter Tiems KinderVor-
Dirks Eggers Wittwe heuerlich verabnutzet münder sind entschlossen ihrer PupillenHaus¬
wird , auf 6 May 1799 angehende Jahre lingshaus , mir Warfstelle bey d« Sude,
öffentlich zu verheuren. Liebhaber dazukön , Wendung , welches bis iezt von der Pupillen
nen sich am 21 . Noo . in der Wittwen Ham Mutter bewohnet worden , gleich anzutreten,
merfchmidten Behausung einfinden und nach zu verheuern . Liebhaber können sich deswe«
GefallenHeurung treffen. Die Heuerbedin gen am Sonnabend den raten dieses , des
gungen find bet dem Commißkonair Hnbking Nachmittags nm i Uhr imgokdnenEngel vor
rinzusehen. Carl Gustav , Mitscherlich , den St . Annen Thor einfiiide» , und nach

„ - , , Pastor zn Neuende . Gefallen Heuerungl treffen.
8 Weyl. HInrich Peters Kmder find 12 Zwey Pferde , wovon das eine gut

willens, folgende Grundstücke am untenbe , in die Cariole geht , und das andere gut zum
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Rejteylst . beideauchfür! einen Wagenge - tm 25 Jahre
'
unsers vergnügt geführeken

hm und gutarbeiten können , stehen beyEi- Ehestandes
lerdJacobsEilers aufdes Hn. Commistrons In Demuch und Sanstmuch , voll red-
Rath Jürgens , Dresche allhier für einen bil - lichcn Sinn , war sie Muster der Nachah-
ligen Preiß zuverkaufen . münz ! Gefühlvoll füllete sie die Hand des

iz Bey mir sind itzö neue Calender , als Dürftigen — im stillen ! Theilnehmend suchte
Mevolmions Airnanach , Göttinger Taschen sie die Last des Nothletdenden zu erleichtern—
Calender und Musen Allmanach rc . für ge - ohne Geräusch ! Meine alte 82 jährige Mut-
rvöhnlichen Preis zu bekommen, Auch erwarte ter , mein vo» 4 noch lebenden ro jähriger
tch in ein paarTagen der Gothaischcu , Sauen - Sohn , und ich — stehen gebeugt über diesen
burger und Sechziger Taschen Calender , und Verlust , an ihrem Sarge und — weinen k
übernehme die Bestellung auf alle sonstige Allen Verwandten und Freunden die mir,
Älmanache und Calender. I, , D . Grosse, ohne Versicherung , Ihren Beyleid nicht ver-

14 Von den Sillensteder Armen Capi- sagen werden , mache ich diese traurige Be¬
tasten sind sofort 228 rsE l sch, 2^ w. und gcbenheit , mit gerüurten Herzen , hiedurch
Ausgang Januars 50 E zu belegen. Wer ergebenst bekant . Neustadtgödensden isten
davon Gebrauch machen und Sicherheit fiel- Novemb 1706. - SZick -r—

. . .. welcher einigeJahre , und so lange es seine
ihm über die Zinsen Gesundheits Ünstände nnr verstatteren , als

iz Friederica Boms hat besten Lader, gnädigst berufener Adjunct zu Sandel , bey
dan in Achteln zu verkauften . aüenLejchverlichkciten , welchedieft ihm auf-

16 Hinrich Klinge in Jever hatWinter- getragene Stelle für ihn mir sich fuhrete un-

büßkohlpflanzen , Stechrüben , ^Kartoffeln, verdrossen gearbeitet hak, entschlummerte
Winterwurzcl , und Bußkohl , für einen bil- Heute den rwn Nom gegen n Uhr Vornist«

ligen Preis zu verkauft» tags ineinem Alter von Nur 29 Jahre«, «ach-
t? Schiffer Böhlke Hernges liegt itzo dem er lange , und vornemlich seit bepnahe

in Ainsterdam um Stückgüter nach Hocksiel einem Jahre , Alles , was eine auszehrende
eknzuladen Werdaher etwas verlangt wird Krankheit nur fürchierliches mitsich verbun-

ersucht, mit den ersten Postkage sich zu melden, den haben kann , mtt einer beionders für «eine

t8. Ich habe »och einen Dorrath von Jahre bcwnnderns würdigen Geduldund Er«

Ofenfüße , wer solche Lcbranchet. hat selbige gcbring in dm Millen des Herrn aller mensch-
füreineiiSilligeNPreis/Männer , Steinhaucr. sicher Schicksale getragen hakte. Von dem

19 §>a der Jeverische Taselkalender innigsten Schinerzcns gefüble durchdrungen,
diese Wqche fertig wird , so kann er zuin ge- mache,! wirallenunfern Gönnern Vcrwand-

rvöhnlichm/Preis bei den Waisenhaus Pro ren und Freunden dies für unsre Wünsche Und

«stjor MichFriedrichs abgefodert werden . Erwartun'
gen viel zu frühe erfolgte Ableben

(8ebuctsKn >eiZe eines zärtlich geliebrdn Sohns Und Bruders

HeuteNaKtWahr uleisteFraueinen gesun bekamit , Vir 'sind von dm gütigenTheilnah-

des Knabch^Jch d z ,Nov. gü. F - Linz, me er,cs stedett , lwelcherVen dahingeschiede-
Tovesänjeiaen,! wen Glitm und Nechtschäffmettkaunte , und

l Sanft , ui-d wie ich hoffen darf ftelig darnach die Größe ünfers Verlusts zuenne-
«rekHibnumerteam '20 Octöbr . des Nachts Ken im Stande ist . versichertohne 'zu UN,

rann . meive vcr- vrrn

Ga?k!g, Elsche „Magdalene / gevorne Mev - leiLs .heftugüngen zu bedürfen - Wüppels de«

cttburg
'S/chach einer, tll ' Mgen .KrMGest Wn 'Nov . c>'6 .

'
^° - - ' Dcs -VerstorSener Mutterttttd GefOviffer.
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